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Impressum
SV Schloßberg-Stephanskirchen e.V.
Sportverein Geschäftsstelle · Frau Petra Grieger

Walderinger Str. 80 · 83071 Stephanskirchen
Tel.: 08036/2368 · Fax: 08036/3031898

sv-schlossberg@onlinehome.de
www.sv-schlossberg.de

Öffnungszeiten: Mi+Fr 18:30-19:30 Uhr
In der Ferienzeit ist die Geschäftsstelle geschlossen.

Lieber Leserin,
lieber Leser!

Es ist mir eine Freude, Ihnen die vierte Ausgabe unserer 
halbjährlich erscheinenden Vereinszeitung zu präsentieren, 
und ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.
Unser Verein mit seinen zehn Abteilungen ist zahlenmäßig 
weiter gewachsen und Anfang Dezember 2009 haben wir 
die Marke von 1600 Mitgliedern überschritten.
In den nächsten Wochen fi nden die Abteilungsversamm-
lungen statt, und es wäre schön, wenn möglichst viele 
Mitglieder daran teilnehmen und die Gelegenheit zur Mit-
gestaltung in den Abteilungen nutzen würden. Die Termine 
der Abteilungsversammlungen und der Jahreshauptver-
sammlung sind auf unserer Internetseite unter dem Link 
„Termine“ gelistet.
Gemeinschaft durften wir letzten November bei unserem 
jährlichen Vereinsgottesdienst erleben, als die Fürbitten 
von sechs Mitgliedern verlesen wurden, welche die ver-
schiedenen Lebensalter - vom Kindergartenkind bis zum 
rüstigen Senior - in unserem Verein repräsentierten.
Gemeinschaftssinn und Zusammenhalt von Teams ent-
scheiden oft über Erfolg oder Misslingen. So wie unsere 
Fußballer den Gegner auf heimischen Rasen niederringen 
und nach dem Abpfi ff wie Eishockeyspieler im Kreis den 
Mannschaftsgeist beschwören, genauso schafft es unser 
Ski- und Snowboardlehrer-Team  jedes Jahr Kurse auf 
hohem Niveau für die Kinder unserer Gemeinde durch-
zuführen.
Gemeinschaftssinn haben auch etliche Mitglieder vor 
dreißig Jahren bewiesen, als sie den Bau unseres Vereins-
heims, in dem heute unsere gemütliche Sportgaststätte 
mit gut bürgerlicher Küche untergebracht ist, übernah-
men. Auf Seite 7 wird unter der Rubrik „SVS Geschichte(n)“ 
über den Vereinsheimbau berichtet. Ein ganz großer Dank 
gebührt an dieser Stelle dem ehemaligen Vorstand Dieter 
Winkelmann, der mir dafür  seine Fotoalben und sorgfälti-
gen Vereinsaufzeichnungen zur Verfügung stellte.
Nicht viele Vereine haben so ein attraktives Gelände und 
Gebäude zur Verfügung. Und wenn in ein paar Wochen 
der letzte Schnee verschwunden sein wird, ist wieder 
Gemeinschaftssinn gefragt. Bei einem abteilungsüber-
greifenden Arbeitseinsatz an einem Samstagvormittag 
(24. April, ab 9:00 Uhr) sollen die vielen Ausbesserungs- 
und Pfl egearbeiten im und um das Vereinsheim unter der 
Koordination der beiden technischen Beisitzer, Georg 
Bitter und Christian Bonholzer, erledigt werden. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn immer mehr Mitglieder sich aktiv 
am Vereinsleben beteiligen, sei es bei Veranstaltungen, 
Übungsstunden, Versammlungen oder auch mal bei ei-
nem gemeinsamen Arbeitseinsatz. Gemeinsam kann man 
mehr schaffen. 
 
Sportliche Grüße

Hubert Lechner
1. Vorstand
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Wir sind mitten in unserer Punkterunde, die Rückrunde hat 
Ende Januar begonnen. Leider mussten wir unsere Mädchen-
Mannschaft zu Beginn der Vorrunde abmelden. Ein Mädchen ist 
umgezogen und dadurch war die Mindeststärke der Mannschaft 
unterschritten. Die Mädchen dürfen aber bei den Jungen in der 
Mannschaft mitspielen. Unsere Jungen-Mannschaft macht schon 
gute Fortschritte. Zur Zeit belegen sie von 12 Mannschaften  einen 
guten Mittelfeldplatz. Man muss bedenken, dass es um Anfänger 

und somit Ihre erste Saison geht. Bei den Herren läuft es nach 
den Aufstiegen nicht ganz so gut wie wir uns gedacht hatten. Wir 
wussten zwar, dass es in der jeweiligen höheren Liga schwer sein 
wird sich zu halten, aber man muss immer mit Optimismus an 
die Aufgabe rangehen. Unsere Erste Mannschaft ist im Moment 
Tabellenvorletzter und da drei Mannschaften absteigen müssen, 
werden sie wohl den bitteren Gang in die 3. Bezirksliga antreten 
müssen.
Von unserer zweiten Mannschaft hatten wir uns etwas mehr 
erwartet, obwohl die Liga ziemlich sicher gehalten werden kann. 
Die dritte und vierte Mannschaft befinden sich ebenfalls im Tabel-
lenkeller. Hierbei sehe ich die Chancen zum Klassenerhalt für die 
Dritte bei 90% und bei der Vierten zu 50%. Die fünfte Mannschaft 
belegt einen guten Mittelfeldplatz, obwohl auch hier mehr erwartet 
wurde. Der angestrebte 2. Platz (Aufstiegsspiele) kann leider nicht 
mehr erreicht werden. Allerdings muss berücksichtigt werden, 
dass 2 Neuanfänger (aus der letzten Gemeindemeisterschaft) in 
diese Mannschaft integriert wurden. Hoffentlich kann ich bei der 
nächsten Ausgabe positiveres berichten.
Manfred Winterstetter

TischtennisAbteilungsleiter: Manfred Winterstetter · Tel.: 08031-354309 · m.winterstetter@arcor.de

Basketball

Für die Saison 2009/2010 hatten wir ursprünglich 2 Mannschaften 
gemeldet. Einmal ein U10 Team und neu eine U12 Mannschaft. 
Nachdem bereits alle Spieltermine für das U12 Team vereinbart 
wurden, mussten wir die Mannschaft kurzfristig zurückziehen. 
Leider sind nach den Sommerferien einige Kinder auf Grund von 
Schulwechseln abgesprungen, so dass uns für die U12 Mann-
schaft nicht genug Spieler zur Verfügung standen. Dafür ist un-
sere U10 Mannschaft mit vollem Elan und viel Begeisterung in die 
neue Saison gestartet. Nach einem sensationellen Sieg gegen die 
Nachwuchsmannschaft von Bad Aibling, konnte sich unser Team 
kurzfristig auf den 1. Tabellenplatz vorkämpfen. Am 07. März findet 
das nächste Turnier für unser motiviertes Nachwuchsteam statt. 
Da es sich um ein Heimturnier in Stephanskirchen handelt, würden 
wir uns natürlich über viele Zuschauer freuen: 

12:00 Uhr  SV Schloßberg – TSV Rott
15:00 Uhr  SV Schloßberg – TSV Neuötting

Astrid Kleist

Abteilungsleiterin: Astrid Kleist · Tel.: 08031-73376 · astrid.kleist@t-online.de

TurnenAbteilungsleiterin: Alexandra Leicher · Tel.: 08036-306454 · klausleicher@gmx.de

In der Abteilung Turnen sind mehr als 150 Kinder gemeldet,  
darunter auch die jüngsten aktiven Mitglieder, die mit 2 Jahren  
am Mutter-Kind-
Turnen teilneh-
men. Neben 
der Schulung 
der Koordinati-
on mithilfe von 
Geräten wird 
bei Lauf- und 
Ballspielen die 
Ausdauer trai-
niert. Das Mut-
ter-Kind-Turnen 
(1 1/2  bis 3 
Jahre) und das 
K inde r tu rnen 
(4 - 6 Jahre) 
finden jeweils 
am Dienstag 
von 15:15 Uhr 
bis 16:45 Uhr  
in der Schule 
S te p h a ns k i r-
chen statt. Das 
Turnen für die 

„Großen“, das sind in unserer Abteilung die Kinder im Alter von 6 
- 8 Jahren (d.h. 1. - 2. Klasse), findet am Freitag von 15:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Schule Schloßberg statt. Wir können die Turngrup-
pen natürlich nur abhalten, wenn es genügend Übungsleiter und 
Übungshelfer gibt. Aufgrund der vielen Kinder in unserer Abteilung 

suchen wir dringend Übungsleiter und -helfer (m/w), bei Interesse 
bitte bei mir melden. Auch dieses Jahr findet im Rahmen des Fe-
rienprogramms der Gemeinde unser traditionelles Trudl-Steinhart 
Spiel- und Sportfest statt (Termin 31.07.2010, Vormittag). Hoffent-
lich haben wir wieder so schönes Wetter wie letztes Jahr. Es wird 
auch wieder eine Station geben, an der die Kinder fantasievoll ge-
schminkt werden.

Alexandra Leicher
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Liebe Tennisfreunde,
auch heuer möchten wir die Gelegenheit nutzen, euch wieder kurz 
über die abgelaufene Saison 2009 und die bevorstehende Saison 
2010 zu informieren. Im letzten Jahr hatten wir 8 Erwachsenen-
Mannschaften und 7 Jugendmannschaften für den Turnierbetrieb 
gemeldet. Alle Mannschaften haben wieder ihr Bestes gegeben. 
Unsere Herren60 Mannschaft hat dabei den Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse geschafft. Neben dem normalen Spiel-
betrieb hat die Abteilung auch 2009 wieder mit großem Erfolg 
das 2. Erich-Sauernheimer-Gedächtnisturnier veranstaltet. Trotz 
schlechten Wetters haben sich etliche Spieler eingefunden zum 
Mixed-Turnier und zur anschließenden Feier. Das Tennisjahr 2010 
beginnt am 12.03.2010 mit unserer Jahreshauptversammlung. Der 
Mannschaftsspielbetrieb startet Anfang Mai. Auch heuer können 
wir neben unserer Hobbymannschaft, den Kochlöffeldamen, wie-
der 8 Erwachsenen- und 7 Jugendmannschaften für den offiziellen 

Spielbetrieb des BTV melden. Wir sind stolz mit diesen Mann-
schaften alle Altersklassen abdecken zu können. Für Interessierte 
bietet sich an den Wochenenden auf der Anlage immer die Mög-
lichkeit die Mannschaften beim Spielbetrieb anzufeuern. Sie freuen 

sich über jeden Zuschauer und natürlich auch über neue Mann-
schaftsmitglieder. Nach der Punkterunde Ende Juli finden unsere 
Jugendvereinsmeisterschaften statt. Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde werden wir in den Sommerferien auch 
in diesem Jahr wieder einen Schnupperkurs für Kinder anbieten. 
Anfang August soll dann auch wieder das 3. Erich-Sauernheimer-
Gedächtnisturnier mit anschließendem Sommerfest veranstaltet 
werden. Es liegt ein spannendes und hoffentlich erfolgreiches 
Tennisjahr vor uns und wir würden uns freuen, viele neue Gesichter 
auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen. 

Die Abteilungsleitung

Tennis Abteilungsleiter: Gerhard Weinert · Tel.: 08031-68968 · weinert@sportivewheels.eu

Wanderungen der Leichtathletikabteilung
In unregelmäßigen Abständen ist die Leichtathletikabteilung unter-
wegs zu landschaftlich reizvollen Zielen im Landkreis Rosenheim. 
Selbstverständlich bleibt auch für eine Einkehr in einer gepflegten 
Gastwirtschaft immer Zeit und ab und zu schließt sich nach der 
Wanderung noch eine Tasse Kaffee mit Kuchen an.  Die letzte Wan-
derung im Dezember führte uns von Prien nach Wildenwart und zu-
rück. Wie bestellt hatte es frisch geschneit und die Natur bot eine 
wunderbare Kulisse. Von Prien durch das romantische Eichental 
ging es über Kaltenbach und Prutdorf zur Schlosswirtschaft nach 
Wildenwart. Der Gastwirt hatte kurzfristig wegen der größeren Teil-
nehmerzahl reagiert und uns sein Stüberl zur Verfügung gestellt. Wir 
wurden übrigens bestens verköstigt ! Nach dem Mittagessen ging es 
wieder zurück durch das Priental an der Rainer Mühle vorbei, über 
Vachendorf, durch den Golfplatz von Bauernberg nach Urschalling. 
Selbstverständlich statteten die Leichtathleten der kleinen Kirche mit 
ihren sehenswerten Fresken einen Besuch ab. Mit einer kurzen Er-
läuterung der Malereien ging es dann zurück nach Prien zum Aus-
gangspunkt. Das war wieder einmal ein toller Ausflug in unserer hei-
matlichen Umgebung.
23. Adventlauf am Simssee
Über 40 Läufer und Walker nahmen am Adventlauf der Leichtathleti-
kabteilung des SV Schloßberg-Stephanskirchen teil. Bei Sonne und 

guter Strecke ging es für die Erwachsenen vom Gemeindebad über 
Sonnenholz, Schlierholz und am Simssee-Uferweg wieder zurück 
zum Gemeindebad. Die Zeit spielte dabei keine Rolle. Es ging nur 
ums Mitmachen und einen gemeinsamen Lauf oder Walk. Die Schü-
ler und Jugendlichen nahmen eine kleinere Rundstrecke bzw. Pen-
delstrecke in Angriff. Für die Kinder war die Siegerurkunde sehr wich-
tig und dazu 
gab es für je-
den noch klei-
ne Sachpreise 
und etwas Sü-
ßes.
Spor tabzei-
chen 2009
Im Jahr 2009 
brachte die 
Leichtathletik-
abteilung wie-
der einmal ein 
dre is te l l iges 
Ergebnis bei 
den Sportabzeichen zusammen. Genau 100 Abzeichen schafften 
die Kinder und Erwachsenen, wobei die Kinder fast die Nase vorne 
hatten. Noch aber ging es 55 zu 45 für die Erwachsenen aus. Für 
2010 hoffen wir auf Teilnahme auch aus anderen Abteilungen. Das 
Sportabzeichen ist der Fitnessorden für jedermann. Die Fußballer ha-
ben es schon einmal probiert und locker einige Abzeichen geschafft. 
Weitere Informationen, sowie die genauen Leistungsanforderungen 
des Sportabzeichens auf der Internetseite des SVS bei der Abteilung 
Leichtathletik. Also einfach mal reinklicken und dann im Frühjahr auf 
den Sportplatz! 

Andreas Scheibenzuber

LeichtathletikAbteilungsleiterin: Sabine Auer · Tel.: 08036-8749 · a.u.e.r@web.de
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EisstockAbteilungsleiter: Raimund Pellkofer · Tel.: 08034-705862 · uhlrebecca@aol.com

Über die Sommersaison 2009 habe ich im letzten Teil bereits be-
richtet. Nun möchte ich eine kleine Zusammenfassung der Ereig-
nisse von Herbst bis jetzt schildern. Im Oktober konnten wir auch 

diesmal wieder den Sommergemeindepokal auf unseren Bahnen 
ausrichten. Wir mussten das Turnier um eine Woche verschieben, 
weil der ursprüngliche Termin auf Kirta gefallen wäre und hier eini-
ge Mannschaften keine Zeit gehabt hatten. Dies wurde auch von 
Petrus unterstützt und wir hatten dann am Tag des Turniers beste 
Wetterbedingungen. Den Pokal konnte sich dann die Mannschaft 
des Stammtisch Antretter sichern, die ungeschlagen mit 16:0 
Punkte Erster wurden. In der Winterpunktrunde 2009/2010 konn-
ten wir eine Mannschaft in der Kreisliga melden. Die sich in den 2 
Spieltagen durchweg behaupten konnte und einen 14. Platz er-
reichte. Mit diesem Platz konnte das Team die Kreisklasse halten. 
Momentan bereiten wir uns auf die Neuwahlen in der Abteilung vor, 
die vermutlich Ende Februar/Anfang März stattfinden.
Hierbei werden auch die Termine für die neue Saison geplant.

Raimund Pellkofer

Eishockey

Eine durchwachsene Saison für die Puckjäger
Das Eishockey-Team des SV Schloßberg-Stephanskirchen wurde 
letzte Saison am letzten Spieltag Meister in der Liga B der Rosen-

heimer Hobbyliga und stieg somit in die höchste  Spielklasse, die 
Liga A auf. Leider lief bei der Ligeneinteilung vor dieser Saison 
nicht alles wunschgemäß, weshalb in der diesjährigen Spielzeit nur 
sechs Mannschaften in der Liga A antreten. Der aktuell vorletzte 
Platz für das sehr junge und lauffreudige SVS-Team ist das Ergeb-
nis von nur zwei Siegen aus zehn Punktspielen. Anfang Januar 
nahm die ehrgeizige Mannschaft an einem Turnier in Grafing teil 
(Foto zeigt die Turniermannschaft), gewann zwei von drei Spielen 
und belegte aufgrund eines merkwürdigen Turniermodus den vor-
letzten Platz. Das Team hat auch schon in schwierigeren Zeiten 
zusammengehalten, deshalb schauen wir positiv nach vorne und 
hoffen auf eine bessere Saison 2010/11. Selbstverständlich wird 
sich unsere Abteilung auch in diesem Jahr mit einer Station am 
Trudl-Steinhart Spiel- und Sportfest beteiligen.

Christian Bonholzer

Abteilungsleiter: Christian Bonholzer · Tel.: 0171-4135681 · christian-bonholzer@t-online.de

Fußball  Herren

Nachdem die Saison 08/09 für die Seniorenmannschaften nicht 
wie gewünscht verlief (1. Mannschaft 7. Platz und die 2. Mannschaft 
den 4. Platz),hat man sich für die neue Saison einiges mehr vorge-
nommen. Mit einigen Neuzugängen ( Hachmann Stefan, Stadler 
Thomas, Krahl Willi, Ewert Stefan und Kubica Kamil) wollte man die 
Saison 09/10 besser angehen als letztes Jahr. In der Vorbereitung 
konnte man schon erkennen, dass sich die neuen Leute gut in die 
Mannschaft integriert haben und eine richtige Verstärkung sind. Mit 
hohen Erwartungen von allen Seiten ist man dann etwas holprig in 
die Saison gestartet. Mit einem unglücklichen 1:1 in Samerberg und 
nach einer indiskutablen Leistung im Lokalderby gegen Prutting, das 
mit 2:5 verloren ging, war man auf dem Boden der Tatsachen an-
gekommen. Aber vielleicht brauchte die Mannschaft so ein „Hallo 
Wach“-Erlebnis um zu sehen, dass nicht alles von alleine geht. Ab 
diesem Zeitpunkt spielte die Mannschaft dann so, wie man es sich 
vorstellte und besiegte die Mitkonkurrenten um die Aufstiegsplät-
ze. Mit Siegen, unter anderem gegen Happing, Grossholzhausen, 
Reit im Winkl und Schleching und einem Unentschieden gegen eine 
stark aufgestellte Nußdorfer Reserve war man zur Winterpause auf 
dem Sonnenplatz der Tabelle (1. Platz) angekommen. Nun steht eine 
spannende und schwierige Rückrunde vor der Mannschaft, die dann 
hoffentlich mit dem ersehnten Aufstieg Anfang Juni zu Ende geht. 
DAS TEAM VON TRAINER ANDI SCHREFFL PACKT DAS. 100%ig ! 
Die 2. Mannschaft spielt auch dieses Jahr wieder ganz vorne mit und 
möchte das Verpasste aus der letzten Saison, nämlich den Aufstieg 
in die B-Klasse, schaffen. Die Fußballer der 1. und 2. Mannschaft 
hoffen auf eine gute Unterstützung und möchten sich zusammen mit 
ihren Fans den Wunsch vom Aufstieg erfüllen. Die Heimspiele finden 
immer am Sonntag um 14:00 Uhr (1.Mannschaft) und um 16:00 Uhr 

(2. Mannschaft) statt. Im November wurde wieder eine Party in den 
Kabinen der Fußballer durchgeführt. Auch dieses Jahr kamen über 
200 junge Leute zum Feiern. Das interne Hallenturnier wurde mit 

7 Mannschaften und viel Gaudi durchgeführt. Gewonnen hat die 
Katholische Jugend vor den Alten Herren. Wir hoffen, dass nächs-
tes Jahr die ein oder andere Abteilung noch dazu kommt, um den 
Zusammenhalt innerhalb des Vereins zu stärken. Bei diesem Gau-
diturnier steht der Spaß im Vordergrund und nicht das Sportliche. 
Also traut euch, wir freuen uns. So, das war `s von den Fußballern. 
Dies war mein letzter Bericht als Abteilungsleiter der Fußballer und 
ich werde das Amt nach 10 Jahren abgeben. Ich möchte mich 
beim 2. Abteilungsleiter Oliver Angermann und Kassier Schmid Flo-
rian, sowie bei allen Jugendleitern und Trainern für die gute Arbeit 
bedanken und wünsche allen Mannschaften weiterhin viel Erfolg.

Andreas Jörns

Abteilungsleiter: Andreas Jörns · Tel.: 0179-7881413 · andijoerns@web.de
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An zwei Wochenenden (9./10. und 16./17. Januar) fand der all-
jährliche Kinder- und Jugendskikurs der Skiabteilung statt. Bei 
ausreichenden Schneeverhältnissen nahmen rund 90 Kinder und 
Jugendliche an vier Tagen an den Kursen in Durchholzen teil. Ein-
geteilt in Gruppen nach dem jeweiligen Können der Schüler fuh-
ren bis zu zwei Ski-, bzw. Snowboard-
lehrer und –helfer mit den Kindern 
an den Liften. Vom Anfänger bis zum 
Könner, vom „ängstlichen Mäuschen“ 
bis zum „risikofreudigen Draufgänger“ 
gab es eine große Bandbreite, die 
entsprechende Anforderungen und 
viel Feingefühl an die Lehrer stellte. 
Mit spielerischen und kreativen Übun-
gen wurde den Kindern das Wissen 
vermittelt. Zum Beispiel wurde ein 
Luftballon zwischen den Knien ein-
geklemmt, den man nicht verlieren 
durfte. So versucht man langsam vom 
„Pfl ugfahren“ auf das „Parallelfahren“ vorzubereiten. Mit dieser 
und vielen weiteren spielerischen Übungen kam keine Lange-
weile auf.
Als „Prüfung“ und „Abschlusstest“ wurde dann am vierten Tage 
des Kurses das Abschlussrennen durchgeführt. Hier konnten die 
Eltern sich von den jeweiligen Leistungssteigerungen der Kinder 
selbst überzeugen. Mit Brotzeit und Getränken versorgte der Ver-
pfl egungstrupp die vielen Zuschauer. Tagessieger bei den Skifah-

rern wurde Vinzent Aßbichler und Maxi Karrer bei den Snowboar-
dern. Alle Teilnehmer des Rennens wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Die drei Erstplatzierten einer jeden Gruppe erhiel-
ten zusätzlich Medaillen in Gold, Silber und Bronze.
Auch für insgesamt 22 Skizwergerl fand der dreitägige Kinder-

gartenskikurs in Sachrang statt. Wie 
bei den Großen gab es auch hier ein 
Abschlussrennen, wo alle Kinder be-
geistert mitgemacht haben.
Dass die Skilehrertruppe nicht nur 
technisch auf dem neuesten Stand ist, 
sondern auch modisch „up-to-date“, 
konnte man heuer nicht übersehen. 
Mit neuer Skibekleidung präsentierte 
sich das Skilehrerteam, die Herren in 
türkis-braun, die Damen in schwarz-li-
la. Das Team wurde heuer auch durch 
einige Nachwuchskräfte ergänzt, die 
zum ersten Mal mit großer Begeiste-

rung bei den Kursen mithalfen und zum Teil auch bei der internen 
Skilehrervorbereitung dabei waren. Jeder, der gut und gerne Ski 
fährt und einmal im Skilehrerteam mitmachen möchte, ist herzlich 
eingeladen, mitzufahren und „reinzuschnuppern“. Als Risiko und 
Nebenwirkung könnte sich eine Skilehrerausbildung ergeben.

Rudi Durst

Ski und Snowboard Abteilungsleiter: Rudolf Durst · Tel.: 08031-3534868 · free-ride@gmx.net

PowerVit® Rücken 
PowerVit® Rücken ist ein sehr dynamisches Kräftigungspro-
gramm, in dem Elemente aus verschiedenen Body & Mind Stunden 
(Body-Art, Pilates, Yoga), klassischen Body-Workouts und Wirbel-

säulenprogrammen zu einem sinnvollen Konzept zusammengefügt 
wurden. Alle Übungen wurden unter physiotherapeuthischen As-
pekten ausgesucht und können verschiedenen Leistungsniveaus 
angepasst werden. Die Abläufe des Sonnengrußes werden mit 
Balance- und Kraftübungen zu einem fl ießenden Bewegungsab-
lauf vereint. Das Neuartige an diesem Konzept ist die Kombination 

aus Konzentration, Dynamik und Power. Es richtet sich daher als 
Alternative zum reinen Yoga oder Pilates an Fitnessbewusste, die 
sich mehr Dynamik und Fluss in ihren Stunden wünschen. Wie bei 
allen ganzheitlichen Trainingsprogrammen steht die Arbeit und die 
Aktivität der Körpermitte im Vordergrund. Nur ein starkes Körper-
zentrum ermöglicht eine gute Haltung 
und sorgt für einen straffen Bauch.  
Durch den Einsatz von instabilen Un-
terlagen (Aero-Step, Balance-Pad und 
Redondo Ball) wird auch das Nerven-
system geschult und die Gleichge-
wichtsfähigkeit verbessert.
PowerVit® Rücken fördert sowohl 
Kraft, Flexibilität und Koordination als 
auch Konzentration. Das ganzheit-
liche Training erhöht die körperliche 
Leistungsfähigkeit und führt zu einer 
ansprechenden Körperhaltung
Silvia Vogl, 
Lizenzierte PowerVit® - Trainerin

Derzeitiger Kurs: Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, kl. Turnhalle 
Stephanskirchen
Noch Plätze frei, Infos: Tel. 08036/4733

Gymnastik Abteilungsleiterin: Silvia Vogl · Tel.: 08036-4733 · vogl-alexander@t-online.de
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Nach einer fulminanten Saison 2008/2009 ( Aufstiege der B - Ju-
nioren in die Kreisklasse und D-Junioren in die Kreisliga !! ) hieß 
es beim  SV Schloßberg-Stephanskirchen erst einmal sich in den 
oberen Klassen zurecht zu finden.
D-Jugend Kreisliga:
Mit einem Paukenschlag ging es gleich am 1. Spieltag bei den 
D- Junioren los. So konnte man gleich gegen den TSV Bad Endorf 
siegen. Im weiteren Saisonverlauf schlugen sich die SVS-Youngs-
ters gegen die favorisierten Mannschaften sehr gut. Allerdings 
wurde es zum Ende der Vorrunde versäumt, sich ein Polster für 

die Rückrunde zuzulegen. Gegen die hinteren Mannschaften gab 
es leider unglückliche Punktverluste zu beklagen, sodass es für 
das Trainergespann Toni Maidl/Christian Hellmiß noch allerhand 
Arbeit für die Rückrunde gibt. Momentan überwintert man auf dem 
8. Platz von 12 Mannschaften. Hallenturniere: 1. Platz (eigenes 
Hallenturnier), 1. Platz in Raubling, 1. Platz in Westerndorf, 2. Platz 
bei 1860 Rosenheim (1. 1860 Rosenheim), 2. Platz in Rott (1. 1860 
Rosenheim)
C-Jugend Kreisklasse:
Die Mannschaft von Helmut Faber und Roland Schmöller legte zu 
Beginn der Vorrunde einen furiosen Start hin. Gegen die starken 
Mannschaften wie TUS Raubling, Assling oder die JFG Mangfalltal 
konnte man sich sehr gut behaupten, sodass man hoch verdient 
an der Tabellenspitze überwintern darf. Die geschlossene Mann-
schaftsleistung und der fast schon unheimliche Teamgeist ist ein 

Zeichen dafür, dass Trainer und Spieler sehr gut harmonieren. 
Jedoch kann man sich nicht in der Rückrunde ausruhen, denn mit 
den oben genannten Gegnern wird es kein leichtes Unterfangen 
sein, den 1. Platz zu verteidigen. Bei 8 Siegen, 3 Unentschieden 
und keiner Niederlage hat man aber jetzt schon gezeigt, dass der 
Aufstieg in die Kreisliga nur über unsere Jungs geht !!
Hallenturniere: Highlight in Ergolding - überwiegend gegen 
Bayernligamannschaften(mit Jahn Regensburg, Unterhaching, 
Deggendorf , Ergolding etc..), belegte man den sehr guten 4. Platz !!
Außerdem: 1. Platz in Rott, 2. Platz in Endorf (1. Bad Endorf),  
2. Platz in Riedering (1. SV Riedering)
B-Jugend Kreisklasse:
Mit dem Erfolgsgespann Andi Jörns und Rudi Schnell steht man 
nach der Vorrunde auf einem sehr guten 6. Platz. Wichtige Punkte 

konnten bereits schon gegen den Abstieg gesammelt werden. 
Hier muss man deutlich hervorheben, dass der Spielerkader recht 
dünn ist, jedoch die Jahrgangsjüngeren immer wieder ausgeholfen 
haben. Das Abstiegsgespenst wurde somit gleich noch vor der an-
stehenden Rückrunde verjagt. Vielleicht kann man den einen oder 
anderen Platz noch nach oben klettern.
Hallenturnier: 3. Platz in Rosenheim
A-Jugend Gruppe:
Nach einem kurzfristigen Trainerwechsel und Unruhe in der Mann-
schaft, kam man nur sehr schwer aus den Startlöchern. Doch die 
Handschrift von den Trainern Heiko Blaczik und Andi Jörns konnte 
man sehr schnell erkennen. Es wurde eine fulminante Aufholjagd 
gestartet und zum Schluss konnte auch  der Tabellenführer aus 
Vogtareuth 3:1 geschlagen werden. Mit einem Punkt Rückstand 
ist in der Rückrunde noch alles offen, was  das Thema Aufstieg 
anbelangt. Jedoch kämpfen noch drei weitere Teams mit um den 
1. Tabellenplatz.  Hallenturnier: 2. Platz in Wasserburg
Kleinfeldmannschaften:
Die junge E-Jugendmannschaft von Helmut Mayr und Patrick 
Steinberger wurde nach der Vorrunde zweiter mit dem punktglei-
chen TSV 1860 Rosenheim. Erster wurde hier der TSV Neubeu-
ern, der aber  ausschließlich mit den Jahrgangsälteren spielte.  
Halle: 1. Platz in Waging, 1. Platz in Riedering, 1. Platz in Brannen-
burg, 1. Platz in Bad Tölz, 1. Platz zu Hause. Außerdem erzielten 
die anderen Teams im Kleinfeldbereich beachtliche Erfolge. Bei 
diesen eifrigen Nachwuchskickern muss einem nicht Angst und 
Bange um die Zukunft des SVS im Fußball werden. Sehr zu loben 
wären noch die weiteren Trainer und Betreuer im Kleinfeldbereich. 
Nicht nur auf dem Fußballfeld, sondern auch bei div. Festen und 
Planungen für Hallenturniere sind sie einsame Spitze! Für diese he-
rausragende Zusammenarbeit zieht der Jugendleiter seinen Hut!

Anton Mayer

Die Fußballjugendabteilung 
organ is ie r te w ie im letz-
ten Jahr ein musikalisches 
Schmankerl der besonderen 
Art, ein Musikabend mit der 
Gruppe Akkordeonissimo & 
Co. Die Veranstaltung war 
wieder hervorragend be-
sucht, der Ansturm an der 
Abendkasse war enorm. 
Souverän führte Trainer Hel-
mut Faber durch den Abend, 
an dem d ie Zuhöre r  v ie l 
Freude an den mit reichlich 
Humor gewürzten Stücken 
der Akkordeon-Spieler und 
Sänger hatten. Aus dem Erlös 
der Veranstaltung bekam die 
Familie Riedl einen Zuschuss über 300,- EUR für die Anschaffung 
eines Spezialrades für ihren behinderten Sohn Manuel, der damit 
mehr Mobilität erreichen wird. Bei der Übergabe der Spende durch 
die Vorstandschaft erhielt Manuel auch ein SVS Fußball-Trikot mit 
der Nummer 14, er wird nämlich bald 14 Jahre alt.

Fußball JugendJugendleiter: Anton Mayer · Tel.: 01 72-149 00 25 · anton.mayer@auerbraeu.de
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Unser Vereinsheim am Sportgelände dient nun seit vielen Jahren 
als idealer Treffpunkt für die Mitglieder zum Gedankenaustausch 
und Feiern. Viele unserer Mitglieder wissen gar nicht, dass vorher 
eine wenig lukrative Holzbaracke mit Bewirtung als Versammlungs-
ort genutzt wurde und dass fleißige Mitglieder das Vereinsheim in 

dieser Form in einer großen Gemeinschaftsaktion ab dem  Sommer 
1980 erbauten. Auf dem ersten Foto (Bild1), das bei einem Heimspiel 
im April 1980 aufgenommen wurde, erkennt man die Holzbaracke 
und rechts davon den Neubau mit Umkleidekabinen, der im Jahre 

1970 entstanden ist. Der Charme der rustikalen Barackenarchitektur 
kommt auf Bild 2 noch besser zum Ausdruck (die geöffnete Glastüre 
ist heute die Türe zwischen Eingangsbereich und den Zugängen 
zu Clubraum und Geschäftsstelle). Nachdem die Planungen abge-
schlossen und die Finanzierung gesichert waren, konnten im Som-

mer 1980 die Arbeiten beginnen. Bei den Aufnahmen zu Bild 3+4 
im August 1980 stand der Fotograf auf der Straßenseite (Parkplatz). 
Gut kann man erkennen, dass bei dem vorhandenen Umkleidege-
bäude Änderungen bei Türen und Fenstern vorgenommen werden 
mussten. Die Holzbaracke wurde erst nach der Fertigstellung des 

Vereinsheims von Mitgliedern des TSV Rohrdorf demontiert (heute 
würde man sagen entsorgt) und noch weitere 25 Jahre für deren 
Zwecke genutzt. Unser neues Vereinsheim wurde im Juni 1981 

feierlich eingeweiht (Bild 5). Dabei dankten Klaus Onischke (Bild 
6, links, 1. Vorstand  von 1974 bis 1980) und Horst Müller (rechts, 
1. Vorstand von 1980 bis 1990) der Gemeinde Stephanskirchen, 
vertreten durch Franz Leipold (Mitte, 1.Bürgermeister von 1973 bis 
1985). Etliche, sehr engagierte Mitglieder haben viele Stunden ihrer 
Zeit zum Wohle des Vereinsheimbaus geopfert und dies wurde bei 
einer Dankesfeier für die Bauhelfer im neuen Vereinsheim gewürdigt. 

(Bild 7: v.l.n.r.: Dieter Winkelmann (1. Vorstand von 1990 bis 1994), 
Walter Gampe, Werner Kagerer, Peter Tresenreiter). Dank des 
Weitblickes der damaligen Vereinsführung und des Fleißes einiger 
Mitglieder darf unser Verein ein gemütliches Vereinsheim sein Eigen 
nennen, daran sollte man bei einem der nächsten Besuche in der 
Sportgaststätte auch einmal denken.

Hubert Lechner




